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Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Gemeindebürgerin!
Sehr geehrter Gemeindebürger!
Geschätzte Jugendliche!

Die letzten Tage und Wochen waren sichtlich bewegt in Österreich. Pressemitteilungen, Schlagzeilen, Rücktritte und wech-
selseitige Anschuldigungen bestimmten das politische Geschehen. Vertrauen ist gerade in der politischen Vertretung von 
Bürgerinnen und Bürgern die wichtigste Grundlage.
Auch auf kommunaler Ebene sind zahlreiche Menschen politisch tätig. Hauptsächlich wohl aus Idealismus und Liebe zur ei-
genen Gemeinde. Auch meine persönliche Motivation, mich in der Gemeindepolitik zu engagieren, ist es, die Interessen der 
Menschen in St. Peter/Au bestmöglich zu vertreten und unsere Gemeinde so zu gestalten, dass wir für die Herausforderungen 
der Zukunft bestmöglich vorbereitet sind.

Alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen haben in den letzten vier Jahr stets sachlich und im gegenseitigen Respekt mit-
einander agiert. Unterschiedliche Sichtweisen und Standpunkte sind legitim und in einer Demokratie auch zu begrüßen. Am 
Ende soll aber immer das Wohl der Bevölkerung im Vordergrund stehen und nicht ideologische Ansätze oder gar Eigennutz. 
Dazu stehe ich als Bürgermeister ebenso, wie alle im Gemeinderat vertretenen Personen. Ich danke an dieser Stelle allen, die 
sich kommunalpolitisch in unserer Gemeinde engagieren. Ich hoffe, dass dieses Engagement auch Ihr Vertrauen in politische 
Arbeit auf allen Ebenen wieder Stärkung findet. Dies erscheint mir das Gebot der Stunde, denn nur wer mit Zuversicht in die 
Zukunft blickt, kann sie auch zum Positiven mitgestalten!

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 13. Mai einige große Projekte beschlossen. Alle Beschlüsse wurden nach 
eingehender Diskussion einstimmig gefasst. So wird in den Sommermonaten etwa beim Kindergarten im Markt das Dach des 
Altbautraktes vollständig saniert. Die Kosten dafür belaufen sich auf rund 120.000 Euro. Ebenso wurde eine Teilsanierung des 
Volksschulgebäudes in St. Johann beschlossen. Die Pfarre St. Michael wird mit 10.000 Euro bei der Restaurierung des Daches, 
sowie der Außenfassade der Kirche unterstützt. Die Pfarre St. Peter/Au mit 5.000 Euro für die Erneuerung der beschädigten 
Wehrmauer. Ebenfalls beschlossen wurde ein Projekt der Dorferneuerung, welches auch von zahlreichen Jugendlichen lang 
gewünscht wurde. Ein Outdoor-Fitnessparcour soll im Bereich des Sportzentrums neu errichtet werden und so allen Fitness-
begeisterten eine Trainingsmöglichkeit bieten. Dies soll in weiterer Folge auch mit einer Laufrunde gekoppelt werden. Ins-
besondere Jugendliche sollen so auch eine Möglichkeit erhalten, wo sie sich in ihrer Freizeit treffen können und gleichzeitig 
auch etwas für ihre Gesundheit machen können.

Abgesehen davon warten in den nächsten Wochen zahlreiche Veranstaltungen und Feiern auf die Menschen in St. Peter/Au. Ich 
würde mich freuen, wenn ich Sie bei der ein oder anderen Veranstaltung in unserer Gemeinde begrüßen darf.

Alles Gute!
Ihr Bürgermeister

MMag. Johannes Heuras

Startschuss für neuen Gemeindeauftritt

Was charakterisiert unsere Gemeinde? Bürgermeister Johannes Heuras und die 
Arbeitsgruppe haben sich damit in einem Workshop intensiv auseinander gesetzt.

Die Gemeinde-Homepage 
ist mittlerweile in die Jahre 
gekommen und für die 
Anwendung mit neuen Medien  
und Smartphones nicht mehr 
geeignet.
Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat beschlossen, 
nicht nur die Gemeinde-
Homepage, sondern auch den 
gesamten Gemeindeauftritt 
(alle Drucksorten, das 
Infoblatt,...) auf neue Beine 

zu stellen. In diesem Rahmen 
soll auch ein neues Gemeinde-
Logo kreiert werden. 
Derzeit wird in einer 
Arbeitsgruppe gemeinsam 
mit der Agentur „P&R“ 
aus Waidhofen/Ybbs an 
der Umsetzung der Pläne 
gearbeitet. Ziel ist es, im Herbst 
mit einem ansprechenden und 
modernen  Auftritt, der unsere 
Gemeinde widerspiegelt, 
durchzustarten.
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A u s  d e r  G e m e i n d e

Im Rahmen einer 
Festveranstaltung wurden 
in der Arena Nova in Wiener 
Neustadt die Zertifizierungen 
als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde NEU“ von 
Jugend-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister vergeben. 

Die Zertifikate sind von 
2019 bis 2021 gültig.  
Eine der 233 Gemeinden, 
die in den kommenden drei 
Jahren den Titel Jugend-
Partnergemeinde tragen, ist 
auch die Marktgemeinde 
St. Peter/Au. Bürgermeister 
Johannes Heuras, Familien-
Gemeinderätin Lisa Kaindl 
und Jugend-Gemeinderätin 
Ramona Schacherlehner 
konnten das Zertifikat, das die 
Gemeinde für ihre gelungene 
Jugendarbeit auszeichnet, 
entgegen nehmen.

Die Zertifizierung ist 
für die Gemeinde ein 

Bürgermeister Johannes Heuras, Ortsvorsteherin Lisa Kaindl und Jugendgemeinderätin Ramona Schacherlehner übernahmen das 
Zertifikat „NÖ Jugend-Partnergemeinde 2019 - 2021“ von Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister.                        Foto: NLK Filzwieser

 St. Peter ist Jugendpartner-Gemeinde

Die Gemeinde St. Peter/Au 
hat für alle Lebensphasen ein 
reichhaltiges Angebot, um den 
Alltag zu bewältigen oder die 
Freizeit zu genießen. 

Um dies auch sichtbar und 
transparent zu machen, 
wird ein Prozess gestartet, 
der zum österreichischen 
Qualitätssiegel „Familien-
freundliche Gemeinde“ 
und zum Unicef-Zertifkat 
„ K i n d e r f r e u n d l i c h e 
Gemeinde“ führen soll. 
Lisa Kaindl, Vorsitzende 
des Kultur- und 
Familienausschusses und 
Auditbeauftragte hat eine 
Projektgruppe einberufen, 
die zu Beginn das reichhaltige 
Angebot in St. Peter erfasst hat.

Als nächstes werden die 
Gemeindebürger/innen aller 
Generationen involviert, 

die eingeladen sind, ihre 
Wünsche zu Jugend- und 
Familienprojekten bekannt 
zu geben. Die Bevölkerung 
hat die Möglichkeit, ihre 
Ideen zu notieren und in 
Ideenboxen zu werfen. 
Diese werden ab 29. Mai bis 

12. Juni aufgestellt (Markt/
Dorf: Elternkindzentrum, 
Kürnberg: Dorfhaus, St. 
Johann: im Lebensmittelpunkt 
und St. Michael: Eingang 
Musikheim) aufgestellt.  
Mit Schüler/innen der NMS 
wurde zu diesem Zweck ein 

Workshop abgehalten. 
Mitte Juni kommt die 
Projektgruppe zum 2. Mal 
zusammen. Ihre Aufgabe 
ist es dann, die Wünsche 
nach Umsetzbarkeit und 
Dringlichkeit zu reihen und 
dem Gemeinderat vorzulegen.

Die Projektgruppe mit Ingrid 
Kaubeck, Christine Kaindl, 
Lisa Kaindl, Martina Begicevic, 
Hermann Aschauer, Anita 
Kaiser, Verena Gruber-
Fellner, Veronika Frühauf, 
Marlene Fehringer, Ramona 
Schacherlehner und Angela 
Gruber (v.l.) hat mit Irene 
Kerschbaumer den Prozess 
für das Familienaudit 
gestartet.

Kinder- und familienfreundliches St. Peter/Au

Qualitätszeichen, das 
Jugendarbeit mit hoher 
Qualität und passendem 
Angebot bezeichnet. Darüber 
hinaus gab es bei der aktuellen 
Zertifizierung erstmalig die 
Gelegenheit, ein besonderes 
„Herzensprojekt“ im 
Jugendbereich zu beschreiben.  

Die Gemeinde St. Peter/
Au wird als Herzensprojekt 
eine „Calisthenics-Park“ beim 
Sportplatz errichten. In der 
letzten Gemeinderatssitzung 
wurde die Umsetzung dieses 
Projekts, das in Kooperation 
mit der Markt- und 
Dorferneuerung durchgeführt  

wird, beschlossen. 
Mit der Aktion NÖ 
Jugend -Par tnergemeinde 
ist gewährleistet, dass 
Jugendarbeit keine einmalige, 
sondern eine lanfristige 
Investition in die Zukunft 
unserer Gemeinde und der 
Jugend ist. 
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Umweltgemeinderat Andreas Gruber freute sich, die Auszeichnung „Goldener 
Igel“ von Landesrat Martin Eichtinger und .Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl 
für die „Natur im Garten“- Gemeinde St. Peter in der Au entgegenzunehmen.

Goldener Igel für unsere „Natur im Garten“-Gemeinde
Der „Natur im Garten“ 
Gemeindetag 2019 in Mödling 
stand im Zeichen von 
„Gemeindegrün – Potenzial für 
hochwertige Lebensqualität“. 
In Zeiten des Klimawandels 
gewinnen öffentliche Grünflächen 
zunehmend an Bedeutung. 
„Parks und Grünräume leisten 
einen wertvollen Beitrag für 
die Lebensqualität in unseren 
Gemeinden. Dabei stellt der 
Klimawandel für die Gemeinden 
eine Herausforderung dar“, so 
Landesrat Martin Eichtinger. 
„,Natur im Garten‘ unterstützt 

Grün- und Strauchschnitt

„Rama-Dama“ 2019 sagt DANKE

Leider kommt es immer wieder vor, dass Rasen- und 
Grünschnitt nicht in den dafür beim Altstoffsammelzentrum 
vorgesehenen Bereichen landet, sondern einfach am 
Vorplatz abgeladen wird.

Wir ersuchen, Ihre Gartenabfälle künftig wirklich an den  
richtigen Bereichen zu entsorgen! 
Halten Sie die Übernahmestelle sauber.  Die Abfälle werden 
durch Kompostierung zu Erde/Humus verarbeitet. 

bei der Planung, Gestaltung 
und Pflege des Gemeindegrüns, 
um das Mikroklima sowie das 
Wasserrückhaltevermögen zu 
verbessern.“
Zum Abschluss des Fachtages 
wurden die neuen „Natur im 
Garten“ Gemeinden willkommen 
geheißen und insgesamt 57 
Gemeinden mit dem „Goldenen 
Igel 2018“ von „Natur im 
Garten“ ausgezeichnet. Für 
die Marktgemeinde St. Peter/
Au durfte Umweltgemeinderat 
Andreas Gruber diese 
Auszeichnung entgegennehmen.

Als Umweltgemeinderat möchte ich mich im Namen der Gemeinde für die zahlreiche freiwillige 
Unterstützung am jährlichen Frühjahrsputz des Gemeindegebietes bedanken!

Mit der zahlreichen Teilnahme von Groß und Klein aus der St. Peterer Bevölkerung konnte das 
Sammelergebnis von über 100 Müllsäcken und einigen Anhängern voll Altmetall erzielt werden. 
Das Sammelgebiet erstreckte sich dabei von öffentlichen Plätzen, Altstoffsammelstellen, über 
Straßenränder, bis hin zur Begehung des Schlossparks und von Bachrändern.

Ich möchte mich auf diesem Weg herzlich bei den vielen Helferinnen und Helfern bedanken. 
Bemerkenswert war, dass sehr viele Kinder an dieser so wichtigen Reinigungsaktion teilgenommen 
haben. Der Umweltschutz und das Verständnis dafür ist bei den Kindern fundamental verankert. Das 
konnte ich in zahlreichen Gesprächen im Laufe des Tages feststellen. Vielleicht könnte sich so mancher 
Erwachsene ein Beispiel daran nehmen.
Abschließend also nochmals herzlichen Dank und nächstes Jahr bitte wieder so zahlreich!

Ihr Andreas Gruber
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Neuer Handymast in Kürnberg

Wasserverbindungsleitung Kürnberg geht in Betrieb
„Die Bauarbeiten 
sind im Großen und 
Ganzen abgeschlossen 
- die neue Trinkwasser-
Verbindungsleitung von 
Behamberg/Haidershofen 
nach Kürnberg kann deshalb 
wie geplant in Betrieb gehen“, 
freut sich Ortsvorsteher 
Vizebürgermeister Alois 
Seirlehner.
Seit dem Spätherbst 

Alt- und Speiseöl ist ein Fall für „NÖLI“
Sie glauben, Fett ist ungesund? 
Ja, im Abflussrohr, im Kanalnetz 
und in der Kläranlage ganz 
bestimmt. Jeder Liter Speiseöl 
in Ausguss oder WC geleert 
verursacht Folgekosten von 50-
70 Cent!
Wenn Sie den Nöli mit 
gebrauchtem Altspeiseöl/-fett 
speisen, helfen Sie mit, die 
Umwelt zu entlasten und tragen 
dazu bei, dass Altspeiseöl und 
-fett zu Biodiesel wiederverwertet 
wird.
Den NÖLI, das praktische, 
gelbe 3-Liter-Sammelgefäß 
gibt es kostenlos bei den 

Altstof f -Sammelzentren 
der Gemeinden und 
Umweltverbände. Volle NÖLIs 
können bei den Sammelstellen 
gegen gereinigte Gefäße 
getauscht werden!

Das gehört hinein:
• Altspeiseöl- und fett
• Frittier- und Bratenfett
• Öle von eingelegten Speisen (z. B. Sardinen)
• Butter- und Schweineschmalz
• Verdorbene und abgelaufene Speiseöle          

und -fette

Das gehört NICHT hinein:
• Mayonnaise
• Dressing
• Chemikalien und Flüssigkeiten
• Mineralöl
• Essensreste

Viele Jahre wurde seitens der Kürnberger Bevölkerung eine 
bessere Handy- und Internetverbindung gewünscht. Doch lange 
Zeit verliefen alle Bemühungen ins Leere. 
Nicht zuletzt durch den großen persönlichen Einsatz von 
Nationalrat Andreas Hanger konnte dieser Wunsch nun doch in 
die Wirklichkeit umgesetzt werden.

Anfang März wurde vom Anbieter A1 ein neuer, 17 Meter hoher 
Funkmast am Dach des Bauhofs beim Musik- und Feuerwehrhaus 
montiert. Dadurch ist die Versorgung der Kürnberger mit einem 
funktionierenden 4-G-Handynetz möglich geworden. Alle strengen  
Strahlenrichtwerte wurden bei der Errichtung selbstverständlich 
eingehalten. „Wir haben lange nach einem passenden Standort 
gesucht. Herzlichen Dank gilt dem Musikverein und der 
Freiwilligen Feuerwehr, dass wir das Gebäude in Synergie nützen 
können“, bedankte sich Bürgermeister Johannes Heuras bei der 
kleinen Eröffnungsfeier des neuen Handymastes.
Nationalrat Andreas Hanger ließ es sich ebenfalls nicht nehmen, 
bei dieser Feier dabei zu sein und betonte: „Eine ordentliche 
Handy- und Internetverbindung gehört heutzutage wie Strom und 
Wasser zur Infrastruktur eines Ortes dazu.“

Mountainbike-Rennen Ende 
Mai in Betrieb zu gehen. Das 
ist uns gelungen“, bedankt 
sich der Vizebürgermeister bei 
allen mitwirkenden Baufirmen 
sowie bei allen Grundbesitzern 
für die hervorragende 
Zusammenarbeit und die 
Grundstücksbenützung.
Aktuell wird noch auf 
Behamberger Gemeinde-
gebiet die für die 

wurden die umfangreichen 
Bauarbeiten für die zirka 3,5 
Kilometer lange Wasserleitung  
bestens durchgeführt. Mit der 
Wasserversorgungsleitung 
wurde auch die Leerverrohrung 
für Lichtwellenleiter mit-
verlegt. Außerdem konnte 
im Rahmen dieses Projekts 
die Stromversorgung in das 
Erdreich verlegt werden. 
„Ziel war, bis zum 

künftigen Anforderungen 
unterdimensionierte, be-
stehende Verbindungsleitung 
vom Sportplatz bis zum 
Hochbehälter Hoferkogel 
erneuert. Diese Maßnahme 
ist für einen zukünftigen 
Vollausbau der Anlage 
erforderlich. Auf die aktuelle 
Versorgung mit Trinkwasser 
der Kürnberger Bevölkerung 
hat das keinen Einfluss.
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Team Österreich Tafel an neuem Standort
Nach neun Jahren im Pfarrheim 
in St. Peter/Au fand am Samstag, 
den 13. April die wöchentliche 
Lebensmittelausgabe, die 
„Team Österreich Tafel“, zum 
ersten Mal im neuen Rotkreuz-
Haus statt.

Seit 2010 organisiert das Rote 
Kreuz in Zusammenarbeit 
mit Hitradio Ö3 
wöchentlich eine kostenlose 
Lebensmittelausgabe in 
St. Peter/Au. Die „Team 
Österreich Tafel“ bringt nach 
der Idee „Verwenden statt 
verschwenden“ Überschuss 
und Mangel zusammen. 
Die Ausgabestelle wird 
gemeinsam durch die 
Rotkreuz-Bezirksstellen St. 
Peter/Au, Haag und St. Valentin 
betrieben. 

In den vergangen neun Jahren 
wurden so 250 Tonnen an 
Lebensmitteln gesammelt 
und an 13.500 Haushalte 
verteilt. Jeden Samstag von 

13 Monate Ausbildung liegen hinter den beiden ehrenamtlichen 
Mitarbeitern Claudia Steinbichler und Florian Riener sowie dem 
hauptberuflichen Mitarbeiter Mathias Kammerhofer der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle St. Peter/Au. Nach 160 Stunden Theoriekurs, 
280 Stunden Praktikum an den Notarztstützpunkten Waidhofen/
Ybbs und Steyr und zahlreichen Übungseinheiten, bei denen 
die unterschiedlichsten Szenarien trainiert wurden, damit im 
Ernstfall jeder Handgriff sitzt, stellten sich die drei am 12. April der 
Prüfungskommission an der Rot-Kreuz Landesverbandszentrale in 
Tulln.  Dabei bewiesen sie ihr umfangreiches Wissen und konnten 
die kommissionelle Abschlussprüfung zum Notfallsanitäter mit 
Bravour meistern. 

19:00 bis 20:00 Uhr steht die 
Ausgabestelle jenen Menschen 
zur Verfügung, welche 
aufgrund ihrer derzeitigen 
Einkommenssituation die 
grundlegend notwendigen 
L e b e n s e r h a l t u n g s k o s t e n 
nur schwer oder nicht 

vollständig decken können. 
Mit dem Neubau der Rotkreuz-
Bezirksstelle in St. Peter/Au 
wurde nun auch ausreichend 
Platz geschaffen, um die 
Lebensmittelausgabe vom St. 
Peterer Pfarrheim zum Roten 
Kreuz zu übersiedeln. 

„Großer Dank gilt der Pfarre 
St.Peter/Au, welche uns in 
den letzten neun Jahren das 
Pfarrheim kostenlos für die 
Lebensmittelausgabe zur 
Verfügung gestellt hat“, so 
Bezirksstellenleiterin Katharina 
Latschenberger.

Drei neue Notfallssanitäter

Bezirksstellenleiterin Katharina Latschenberger (l.) und Fachbereichsleiter für 
Rettungsdienst, Daniel Penzendorfer (r.) mit den frisch gebackenen Notfallsanitätern 
Mathias Kammerhofer, Claudia Steinbichler und Florian Riener (v.l.n.r.)
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blaugelbe Galerie
Noch bis 23. Juni zeigt die 
blaugelbe Galerie im Schloss St. 
Peter unter dem Titel „variatio 
delectat II“ drei künstlerische 
Positionen.

Die Spur und die Farbe 
bekommen in der blaugelben 
Galerie im Schloss St. Peter 
in der Au derzeit einen 
großen Auftritt. Den drei 
Künstlerpersönlichkeiten, 
Ernest Kienzl, Günther 
Schafellner und Kurt 
Schönthaler ist die 
Auseinandersetzung mit Spur 

Weitere Termine:
15. September bis 13. Oktober
KunstFRIEDEN
Kunstverein Amstetten

20. Oktober bis 17. November 
Aussicht: Einsicht
Christa Dietl,  Maria Wieser 

Bezahlte Anzeige

Neue Novelle präsentiert

Literat Herbert Pauli, Tochter Birgit Hiesberger, die talientierte Jung-Pianistin Victoria 
Hiesberger und Sieglinde Pauli freuten sich über einen äußerst gelungenen Abend.

„Spitzwegs Klause“ titelt die 
neueste Erscheinung aus der 
Feder von Herbert Pauli. Die 
spannende Novelle, bei der 
sich der Protagonist auf den 
Weg in die Einsiedelei macht 
und dabei neben steilen 
Anstiegen auch unerwartete 
Begegnungen und viele 
Erinnerungen durchlebt, 
wurde am 24. April im Festsaal 

des Schlosses erstmals der 
Öffentlichkeit präsentiert.
Dabei kamen nicht nur 
Literaturfreunde auf ihre 
Kosten, denn Pauli´s Enkelin 
Victoria Hiesberger untermalte 
den gelungenen Abend, bei 
dem der Literat Ausschnitte aus 
seinem Werk zum Besten gab, 
mit großartigen Melodien am 
Klavier. 

und Linie, mit Farbe und 
Expression ein großes Anliegen 
und es ist die Klammer dieser 
Ausstellung, die unter dem 
Motto „variatio delectat II“ 
läuft. 

Leopold Kogler, Günther Schaffeller, Kurt Schönthaler, Vizebürgermeister Alois Seirlehner, 
Hartwig Knack und Ernest Kienzl eröffneten die Ausstellung in der blaugelben Galerie.
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Großartige Frühjahrskonzerte

„A

Mit hochkarätigen Frühjahrskonzerten war-
teten in den vergangenen Wochen die Musik-
kapellen Kürnberg und St. Michael auf.
Während der MV Kürnberg unter der Leitung 
von Kapellmeister Erwin Bürger und Stell-
vertreter Roland Schörkhuber sein abwechs-
lungsreiches und mit humorvollen Showein-
lagen gespicktes Programm ganz traditionell 
im Saal des Gasthauses Huber zur Aufführung 
brachte, spielte die Trachtenmusikkapelle St. 
Michael unter der Leitung von Kapellmeister 
Michael Streißlberger und Stellvertreterin Ka-
rin Kern erstmals in der neu sanierten Carl 
Zeller Halle in beeindruckender Manier auf.
Solo- und Gesangseinlagen vom Feinsten 
sowie gekonnte Moderationen trugen zu-

Maibaum kommt zurück
Die dreisten Maibaum-Diebe aus Seitenstetten müssen sich am Freitag, 7. 
Juni ab 18.30 Uhr beim hohen Gericht rund um Bürgermeister Johannes 
Heuras für ihre Freveltaten rund um das üble Vergehen in der Nacht auf 
4. Mai verantworten. Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen!

Carl-Zeller-Musik-
schule öffnete Tore
Zum Tag der offenen Musikschule lud der 
Carl Zeller Musikschulverband an  seinen 
Hauptstandort in St. Peter/Au ein. Mu-
sikschuldirektor Ewald Huber und sein 
Team durften sich über ein großes Inte-
resse freuen. Alle Instrumente, aber auch 
Angebote wie Musikalische Elementar-
erziehung, Gesang, Kindertanz oder die 
verschiedenen Ensembles und Orchester 
wurden in diesem Rahmen präsentiert. 
Während sich die Eltern informierten, 
konnten die Kinder nach Herzenslust das 
breite Mitmachangebot sowie die Instru-
mente ausprobieren.

dem zum Gelingen bei und machten die beiden 
Konzertabende zu einem Hochgenuss für Musik-
freunde.
Natürlich hatte auch der jeweilige Musikernach-
wuchs der beiden Kapellen einen besonderen 
Auftritt.

Ein Hochgenuss für Blasmusikfreunde waren die beiden 
Frühlingskonzert-Abende des Musikvereins Kürnberg 
(Bilder oben) und der Trachtenmusikkapelle St. Michael 

am Bruckbach (Bilder unten).
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9. n o v e m b e r  ´19
19.30 uhr, carl zeller halle 

ST.PETER I N  DER AU

Karten sind am Gemeindeamt St. Peter/Au, der Trafik Bähre, 
im Café Beranek und via ö-ticket erhältlich.
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Zwar war das Wetter alles 
andere als einladend, dennoch 
freute sich Kommandant Josef 
Pumsleitner am Muttertag 
viele Gäste zur Florianimesse 
willkommen zu heißen, die aus 
einem ganz besonderem Anlass 
im Festzelt der Freiwilligen 
Feuerwehr Hochstrass 
abgehalten wurde.
 Das neue Einsatzfahrzeug, 
ein HLF1-W der Marke Iveco, 
wurde in diesem feierlichen 
Rahmen durch Altpfarrer 
Anton Schuh gesegnet und 
offiziell in den Dienst gestellt. 
Das neue Hilfslöschfahrzeug 

Feierliche Fahrzeugsegnung bei der FF Hochstrass

mit 800-Liter-Wassertank ist 
perfekt für die Ansprüche der 
FF Hochstrass und mit allem 
ausgestattet, was für einen 
Akuteinsatz bei Bränden oder 
technischen Hilfeleistungen 
benötigt wird.
Bereits seit Oktober ist das 
neue Fahrzeug bei der  FF 
Hochstrass im Einsatz. Da 
das 27 Jahre alte KLF nicht 
mehr fahrtüchtig war, war 
die Investition von 207.000 
Euro notwendig geworden. 
Kommandant Josef Pumsleitner 
dankte den Bürgern sowie der 
Gemeinde für die großzügige 

und konstruktive 
Unterstützung von 
der Planung der 
Anschaffung bis zur 
Finanzierung und sprach auch 
dem Land NÖ seinen Dank für 
die finanzielle Zuwendung in 
der Höhe von 60.000 Euro aus. 
Durch die Rückvergütung der 
Mehrwertsteuer bleiben als 
Kostenanteile 27.500 Euro für 
die FF Hochstrass und 85.000 
Euro für die Gemeinde.
„Diese Unterstützung wird 
uns in den kommenden 
Jahren noch viel helfen, 
da wir auch unsere vier 

Das Kommando der FF Hochstrass konnte zur Fahrzeugsegnung und Florianimesse u.a. Pfarrer Anton Schuh, 
Landtagsabgeordneten Anton Kasser, Bürgermeister Johannes Heuras, Ortsvorsteher Hermann Stockinger sowie 
Bezirksfeuerwehrkommandant Rudolf Katzengruber (5.v.r.) und Abschnittsfeuerwehrkommandant David Strahofer (4.v.r.).

Baumblütenwandertag in St. Michael

Die wunderschöne 
Landschaft und die köstlichen 
Schmankerl der St. Michaeler 
Bäuerinnen und Vereine 
lockten wieder viele Wanderer  
zum Baumblütenwandertag. 
Eine großartige Veranstaltung, 
auf die die ganze Gemeinde 
stolz sein kann! 

K o m m a n d a n t 
Josef Pumsleitner und Verwalter 
Ronald Wallerberger wurden von den 
Kameraden für ihr großes Engagement 
beim Fahrzeugankauf ausgezeichnet.

anderen Feuerwehren 
mit neuen Fahrzeugen 
ausstatten müssen“, wünschte 
Bürgermeister Johannes 
Heuras den Kameraden der FF 
Hochstrass  unfallfreie Einsätze 
und viel Erfolg mit dem neuen  
HLF1-W.
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Bezahlte Anzeige

Aktuelle Volksbegehren
Derzeit können für folgende beim BMI registrierte Volksbegehren Unterstützungserklärungen abgegeben werden:

•  Asyl europagerecht umsetzen (registriert seit 29. Jänner 2018)
•  Faires Wahlrecht – Volksbegehren (registriert seit 4. April 2018)
•  Weniger Fluglärm (registriert seit 17. April 2018)
•  Autobahnmaut abschaffen (registriert seit 19. April 2018)
•  EURATOM-Ausstieg Österreichs (registriert seit 9. Mai 2018)
•  Österreichs Grenzschutz wiederherstellen (registriert seit 15. Mai 2018)
•  Österreichs Neutralität wiederherstellen (registriert seit 15. Mai 2018)
•  Smoke - JA (registriert seit 13. November 2018)
•  Smoke - NEIN (registriert seit 13. November 2018)
•  Ethik für ALLE (registriert seit 2. April 2019)
•  Notstandshilfe (registriert seit 12. April 2019)
•  TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN (registriert seit 6. Mai 2019)

  
Personen, die in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind (auch Auslandsösterreicherinnen und 
Auslandsösterreicher), können für die oben genannten Volksbegehren Unterstützungserklärungen abgeben. Die Abgabe einer 
Unterstützungserklärung ist in jeder österreichischen Gemeinde zu den Amtsstunden (Zeiten des Parteienverkehrs) unter 
Vorlage eines gültigen Ausweises oder online (mittels „Bürgerkartenumgebung“, insbesondere per „Handysignatur“) möglich.

Bitte beachten Sie: 
Zum Volksbegehren „Bedingungsloses Grundeinkommen“ wurde beim Bundesministerium für Inneres ein Einleitungsantrag 
eingebracht. Somit ist die Abgabe von Unterstützungserklärungen für dieses Volksbegehren nicht mehr möglich. Dieses 
Volksbegehren kann im Eintragungszeitraum, der derzeit noch nicht feststeht, unterschrieben werden.
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Bezaubernder Operettenfrühling

Museumsfrühling mit Carl Zeller

Dorferneuerung: Arbeitsgruppe Vereinsinfrastruktur
Die Vereinsinfrastruktur 
wurde im Rahmen der 
Bürgerbeteiligung der 
Dorferneuerung in St. 
Peter Markt und Dorf zu 
einem zentralen Thema 
auserkoren. In mehreren 
Arbei t sgr uppens i tzungen 
wurde vereinbart, dass eine 
Machbarkeitsstudie hinsichtlich 
des Flächenbedarfes von 
Musikverein und Freiwilliger 
Feuerwehr am derzeitigen 
Feuerwehrstandort erstellt 
wird.

Im Rahmen einer öffentlichen 
Dorferneuerungssitzung am 8. 
April im Feuerwehrhaus wurde 

Auch heuer stand der 1. Mai 
ganz im Zeichen des St. Peterer 
Operettenfrühlings, zu dem das 
Kulturreferat in Kooperation 
mit dem Carl Zeller Museum 
eingeladen hatte.
Am Programm stand die 
schwungvolle Operette 
„Wiener Blut“ von Johann 
Strauss, die vom großartigen 
„Wiener Operettenensemble“ 
dem begeisterten Publikum 
dargeboten wurde.
Herzlicher Dank gilt 
Museumsleiter Thomas Gnedt 
für die Organisation dieser 
Veranstaltung.

„Volksthümliche Lieder für eine 
Singstimme mit Klavierbegleitung“ – Unter 
diesem Titel sind im Jahre 1902, also 
vier Jahre nach dem Tod des Mostviertler 
Operettenkomponisten Carl Zeller, sieben 
Liedkompositionen aus seinem Nach lass 
im Druck erschienen.  Bis heute waren von 
diesen Liedern immer nur Einzel stücke in 
Konzerten und Liederabenden zu hören. 
Noch nie wurde der gesamte Liederzyklus 
von Carl Zeller als Einheit aufgeführt. 

Bei der Matinée im Rahmen des 
Museumsfrühlings NÖ am Sonntag, 19. Mai, im Festsaal des 
Schlosses St. Peter/Au kam nun diese besondere Carl Zeller-Rarität 

erstmals vollständig zur Aufführung.
Peter Haberfehlner und Marlene 
Schörghuber haben die sieben 
musikalischen Kleinode nach Gedichten 
von Robert Burns, Ludwig Pfau und Peter 
Rosegger, am Klavier begleitet von Tina 
Haberfehlner, gekonnt interpretieren. 
Der Most viertler Literat Herbert Pauli 
moderiert die musikalische Darbietung 
mit Texten rund um den Komponisten 
Carl Zeller und seine Lieder. An die 
50 Carl Zeller-Freunde genossen diese 
hochwertige Kulturveranstaltung. Die 

Aufführung wurde für das Carl Zeller-Museum und -Archiv als 
Audio- und Videoaufnahme mitgeschnitten.

Foto: Thomas Gnedt

das Ergebnis der Untersuchung 
vorgestellt. Der notwendige 
Flächenbedarf für beide 
Organisationen ist erfüllbar, 
wenn dafür die betonierte 
Fläche des angrenzenden 
„Hartplatzes“ genutzt werden 
kann. Im Anschluss wurden 
die Fragen der Anwesenden 
beantwortet.
Da es sich bei der benötigten 
Fläche um ein Grundstück 
handelt, das zum Teil auch 
durch die Schulen genutzt 
wird, fand in weiterer Folge 
auch ein Gespräch mit allen 
Interessierten Pädagoginnen 
und Pädagogen statt. 
Insbesondere eine Beurteilung 

durch die Bildungsdirektion NÖ 
hinsichtlich des erforderlichen 

Flächenbedarfs der Schulen 
wird derzeit abgewartet.

Präsentierten die Machbarkeitsstudie im Feuerwehrhaus, v.l. Dorferneuerungsobmann 
Markus Fehringer, Bürgermeister Johannes Heuras, Musik-Obmann Reinhard Begicevic, 
Feuerwehr-Kommandant Philipp Deinhofer und Planer Hannes Kammerhofer.
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Volksschüler am Gemeindeamt 

Die dritten Klassen der Volksschule St. Peter/Au besuchten auch heuer 
wieder unseren Bürgermeister am Gemeindeamt. Im Sitzungssaal durften 
sie auf den Stühlen der Gemeinderäte Platz nehmen und es wurde 
testweise gleich einmal eine Abstimmung durchgeführt. Ein Kurzfilm mit 
den umfangreichen Aufgaben der Gemeinden beeindruckte die Kinder sehr.

Im Sachunterricht wurden 
die beiden Klassen von ihren 
Lehrerinnen Julia Schenkermayr 
und Edeltraude Bischofberger 
bestens vorbereitet und stellten 
zahlreiche Fragen an den 
Bürgermeister.

Auf der Entdeckungsreise 
ging es anschließend weiter 
in die Buchhaltung, sowie in 
die Bauabteilung. Dort wurde 
das eigene Kinderzimmer 
am Einreichplan gesucht 
und anschließend das 
Bürgermeisterbüro besichtigt. 
Bei der Bürgerservicestelle noch 
rasch die aktuelle Einwohnerzahl 
von St. Peter/Au erfragt und schon 
war eine spannende Stunde am 
Gemeindeamt auch wieder vorbei.
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Aus den Schulen

Volksschulen

Unsere drei Volksschulen haben sich einerseits ein sportliches, 
anderseits ein lebens,- manchmal sogar überlebenswichtiges 
Ziel gesetzt: Jede Schülerin, jeder Schüler soll nach vier 
Volksschuljahren das Schwimmen erlernt haben und sich 
jedenfalls über Wasser halten können. 
Aus diesem Grund nahmen alle Schüler der ersten bis vierten 
Klassen an einem von den Klassen- bzw. Turnlehrerinnen 
durchgeführten Schwimmunterricht im Hallenbad der NMS 
Haidershofen teil.  An jeweils drei Vormittagen wurden im 
Rahmen des Turnunterrichtes die Schwimmfertigkeiten verbessert 
bzw. erste Schwimmversuche mit und ohne Schwimmhilfen 
durchgeführt, Kopfsprünge geübt, Tauchen und ausdauerndes 
Schwimmen trainiert. Natürlich durfte auch der Spaßfaktor im 
Wasser nicht zu kurz kommen. Schüler der ersten Klassen aus 
St. Peter bekommen Schwimmunterricht von Vertretern des 
Elternvereines – Vielen Dank! 
Besonderer Dank gilt Frau Olivia Edelmayer, die als ausgebildete 
staatlich geprüfte Schwimmtrainerin freiwillig und völlig 
unentgeltlich bei fast allen Schwimmterminen dabei war. An 
dieser Stelle sei auch der Gemeinde St. Peter/Au gedankt, welche 
die Transport- und Eintrittskosten übernimmt. … ES LEBE DER 
SPORT!

BADMINTON – ein ideales Sportspiel für die Schule

Badminton ist ein Sportspiel, das den Bildungs- und Lehraufgaben 
des Faches Bewegung und Sport voll gerecht wird. Badminton ist 
für den Schulsport attraktiv, da es …
• Spaß macht, weil sich erste Erfolge rasch einstellen, was sehr 
motivierend ist.
• den ganzen Körper fordert und fördert.
• für jeden Schüler geeignet ist und sich der jeweiligen 
Kondition und Spielstärke anpassen lässt.

Wir freuen uns, dass Herr HOL Otto Wendlik der NMS St. Peter/
Au auch im kommenden Schuljahr wieder die unverbindliche 
Übung „Badminton“ bei uns an der VS anbieten wird – vielen 
Dank!
Bei einem Osterturnier in der Carl-Zeller Halle konnten die 
Schüler ihre bereits erworbenen Kenntnisse zeigen. 

Am 3. Mai 2019 durften je elf begeisterte Fußballspielerinnen und 
Spieler der VS St. Peter und St. Johann mit ihren Lehrerinnen VL 
Silvia Unterberger und VS Gabriele Streißlberger beim SUMSI 
ERIMA KIDS-CUP, einem bezirksweiten Turnier sämtlicher 
Volksschulen in Hausmening, teilnehmen. Die Stimmung war 
hervorragend und alle hatten viel Spaß. Großer Dank gilt den 
Eltern für den Transport und Herrn Puppenberger aus St. Peter 
bzw. Herrn Krieger aus St. Johann für das Training im Vorfeld und 
das Coaching beim Turnier. Weiters bedanken wir uns beim Verein 
UFC St. Peter für die Bereitstellung der Dressen. Am Ende waren 
sich alle einig – es war eine tolle Veranstaltung, bei der wir auch 
im kommenden Jahr wieder dabei sein wollen! … ES LEBE DER 
SPORT!

SPANNENDE EINBLICKE in die Welt des Recyclings

Die Kinder der 4. Klassen der 
VS St. Peter/Au lernten vor 
den Osterferien im Rahmen 
der Initiative T4T / Tools for 
Talents das Unternehmen 
Müller-Guttenbrunn und 
seine Aufgaben genauer 
kennen. 
Bei einem Workshop 
durften sie 
Alltagselektronik – wie beispielsweise kaputte DVD-
Recorder, Tastaturen oder Spielgeräte – in ihre Einzelteile 
zerlegen: „Das Arbeiten mit Schraubenzieher, Zange und Hammer 
ist für die Kids faszinierend. Es ist schön zu sehen, wie interessiert 
die Kinder an der Elektrotechnik und der richtigen Trennung der 
einzelnen Bestandteile sind“, so die Klassenlehrerinnen Maria 
Wagner und Edeltraude Bischofberger. 
Unmittelbar nach den Ferien wurde den Schülern auf dem 
Betriebsgelände im Werk MGG Metrec in Amstetten die 
Verwertbarkeit von Materialien im sog. Recyclingzyklus hautnah 

veranschaulicht. Neben dem Wissen über den Aufbau und die 
Zusammensetzung von Geräten war die Erklärung über die 
Wiederverwertbarkeit der Materialien ein wesentlicher Aspekt 
der Aktion. Anschließend ging es in den Wirtschaftspark Kematen 
weiter, wo die Schüler im Werk der MGG Metran einen Einblick 
bekamen, wie verschiedene Industriematerialien (z.B. Alu, Kupfer 
oder Zink) in der Praxis getrennt werden.
T4T ist eine Initiative zur Förderung naturwissenschaftlich-

technischer Interessen von 
Kindern. Die Kooperation 
mit der MGG Gruppe ist 
ein gelungenes Beispiel 
der Vernetzung von Schule 
und Wirtschaft. Vielen Dank 
Herrn DI Günther Höggerl, 
Leiter Forschung und 
Entwicklung bei MGG, und 
seinem Team!

SCHWIMMEN Schülerinnen und Schüler im FUSSBALL-FIEBER
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JUNGE MUSIKANTEN SPIELT´S AUF

Diesem Aufruf folgten rund ein Dutzend verschiedenster 
Volksmusikensembles. Die Schüler des Musikschulverbands 
Waidhofen/Ybbstal gaben im Plenkersaal ein großartiges Konzert. 
Spielfreudig, auf höchstem Niveau und mit viel Spaß bei der Sache 
begeisterten die jungen Musikanten. So auch die Schülerinnen 
und Schüler der Tanzgruppe der Musikvolksschule St. Peter/
Au unter der Leitung von Julia Schenkermayr, die als Gäste 
eingeladen wurden – Musik kennt schließlich keine Grenzen. Mit 
beschwingten und besonders kreativ aufbereiteten Tänzen wie 
etwa „Auf einem Baum ein Kuckuck“ oder dem „Siebenschritt“ 
ernteten die Kinder viel Applaus!

EIN LIED FÜR DEN FRIEDEN

Schülerinnen und Schüler der VS St. Peter und VS St. Johann 
haben sich im Unterricht anlässlich des 100. Geburtstages des 
Friedensapostels Stefan Matzenberger aus Ertl, der auch in unserer 
Gemeinde seine Spuren hinterlassen hat, zum Thema „Frieden“ 
Gedanken gemacht - in Form von Gedichten uvm. 
Aus diesen gesammelten Ideen entstand der Text eines 
wunderbaren Liedes von den Lehrerinnen Silvia Unterberger und 
Julia Schenkermayr. Markus Wolf machte daraus einen wahren 
Ohrwurm – von ihm stammt der Liedsatz. Das Lied wurde am 9. 
Mai bei der Ausstellungseröffnung „S. Matzenberger – Ein Blinder 
weist der Menschheit den Weg“ zusammen mit Schülern der MS 
St. Peter im BZ St. Benedikt „uraufgeführt“. 
Möge dieses Lied auch in Zukunft die Herzen vieler Menschen 
aufrütteln und zu Friedensschritten ermutigen!

am 14.Juni 2019  um 16:00 Uhr
im Pfarrsaal  in Sankt Peter in der Au

    Lesen des Bilderbuches mit der Autorin 
    Barbara Heiß aus St. Peter in der Au
    Spielen, Basteln und Singen
    Honigbrote & Co zum Verkosten
    Infos über Bienen, Honig & Imker
    Hautnahes Erleben am Schaubienenstock
    mit dem Imke    mit dem Imkerverein St. Peter in der Au

       www.bibliothek-stpeterau.noebib.at       www.agaton.at

KINDERBUCHPRÄSENTATION
BATZI UND DAS GEHEIMNIS DER BIENEN
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Die vierten Klassen der NMS St. Peter/Au hatten 
die besondere Ehre, Anna Hackl (geborene Lang-
thaler), eine noch lebende Zeitzeugin der „Mühl-
viertler Hasenjagd“ persönlich kennen zu lernen. 
Trotz ihrer 88 Jahre konnte sie die Kinder und auch 
die Lehrer in einer 2-stündigen Erzählung unglaub-
lich beeinducken.

Anfang Februar 1945 brachen ca. 500 russische 
Häftlinge aus dem Todesblock des KZ Mauthausen 
aus. Die Bevölkerung wurde aufgefordert, diese 
schonungslos wie die Hasen zu jagen und mög-
lichst alle zu ermorden. Dies ging als „Mühlviertler 
Hasenjagd“ in die Geschichte ein.  

Nur neun Menschen überlebten dieses grauenvolle 
Massaker. Zwei davon, Michael Rybtschinskij und Nikolai Zimkolo, wurden von Familie Langthaler mehrere Monate unter größter Lebensgefahr 
auf ihrem Bauernhof in Schwertberg versteckt. Anna Hackl, damals 14 Jahre alt, erlebte all das Schreckliche und die ständige Angst, erwischt 
oder verraten zu werden.
In überzeugender Weise konnte sie den Jugendlichen die Wichtigkeit von Zivilcourage und Menschlichkeit nahe bringen.

NMS St. Peter/Au
„Fit 4 Future“ mit 60 neuen Computern

Berührende Erzählung einer Zeitzeugin

Dem „Ötzi“ auf der Spur

Die Sachbuchautorin Gudrun Sulzenbacher aus Südtirol erzählte in der NMS St. 
Peter am Donnerstag, dem 11. April 2019, die Geschichte vom berühmten Mann 
aus dem Eis in den Ötztaler Alpen.

In beeindruckender Weise berichtete sie wie die Mumie gefunden, geborgen und 
untersucht wurde – und schließlich ins Buch kam. 
Ihr Bestseller „Die Gletschermumie“ wurde in vielen Sprachen übersetzt und mit 
dem Österreichischen Kinder- und Jugendbuchpreis ausgezeichnet.

Gudrun Sulzenbacher hat lange Zeit unterrichtet, heute ist sie freischaffende Au-
torin und Referentin für Lesedidaktik und mit ihren Publikationen viel unterwegs.
Mit ihren spannenden Ausführungen konnte sie die Schülerinnen und Schüler in 
ihren Bann ziehen und die Vergangenheit für sie lebendig machen.

Rund 45.000 Euro wurden seitens der Mittelschulgemeinde in die EDV-Ausrüstung de r Neuen Mittelschule  St.  Peter investiert.  
Obmann Andreas Gruber (r.), sein Stellvertreter Josef Payrleitner (l.) sowie die Bürgermeister Erwin Pittersberger (Weistrach) und 
Johannes Heuras (St. Peter/Au) freuten sich, 60 neue Computer an Direktor Erich Greiner (2.v.r.) übergeben zu dürfen.

Kürzlich statteten die Vertreter der Mit-
telschulgemeinde der Neuen Mittel-
schule St. Peter/Au einen ganz beson-
deren Besuch ab. 60 neue Computer 
mit Flachbildschirmen wurden von 
Bürgermeister Johannes Heuras, Ge-
meinderat Andreas Gruber (Obmann 
der Mittelschulgemeinde) sowie ihren 
Kollegen aus Weistrach an Direktor Er-
ich Greiner übergeben.
Alle Rechner wurden mit dem neues-
ten Stand von Windows ausgerüstet, 
insgesamt wurden seitens der beiden 
schulerhaltenden Gemeinden rund 
45.000 Euro in die neue EDV-Ausrü-
stung investiert. „Damit tragen wir 
dazu bei, die Schule zukunftsfit zu ge-
stalten“, sagt Obmann Andreas Gruber.
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NMS Ramingtal

Badminton-Schulcup - NMS St. Peter/Au ist Vize-Landesmeister!

Über die letzten zwei Monate durften die Mädchen 
der 4. Klassen einen Selbstverteidigungskurs belegen, 
währenddessen den Buben der Kampfsport näherge-
bracht wurde. 
Unser Trainer, Herr Johann Hellinger, brachte uns 
innerhalb von vier Terminen im Rahmen des Turnun-
terrichts einiges über richtige Haltung, das richtige 
Verhalten im Notfall und verschiedene Techniken zur 
Verteidigung bei. Den Jungs lehrte er das Geheimnis 
des Kampfsports.
Zum Abschluss hielt er einen Vortrag zum Thema Ju-
gendschutz.

(Geschrieben von den Mädchen der 4. Klassen)

Selbstverteidigung will gelernt sein

Lernen macht hungrig. Das wissen auch unsere Schüler und Schülerinnen. Daher be-
suchen fast alle die Schulausspeisung. In der Mittagspause bekommen die Kinder eine 
warme, frisch zubereitete Mahlzeit und stärken sich so für den Nachmittagsunterricht. Da 
die Nachfrage so groß ist, wurde die Schulküche auf den aktuellen Stand gebracht und mit 
neuen Geräten ausgestattet. Na dann: Mahlzeit!

NMS St. Peter/Au

Am Mittwoch, dem 28. Februar, fan-
den die Badminton Landesmeister-
schaften für die Unterstufen in Un-
terwaltersdorf statt. Acht Teams aus 
ganz Niederösterreich konnten sich 
für dieses Turnier qualifizieren. 
Die NMS St. Peter war dabei sogar 
mit zwei Teams vertreten.
Das Team St. Peter 1 ( Julia Grafleit-
ner, Andrea Hochwallner, Stephan 
Ludwig und Alexander Leutgeb) 
konnte sich in spannenden Spielen 

sowohl gegen das BRG Wiener Neu-
stadt als auch gegen das Sacre Coeur 
Gymnasium Pressbaum durchsetzen 
und musste sich im Finale nur den 
künftigen Landesmeistern aus dem 
Wienerwaldgymnasium geschlagen 
geben.

Herzliche Gratulation den erfolg-
reichen Spielerinnen und Spielern 
und ihren Betreuern Otto Wendlik 
und Barbara Gunsch.

Schulausspeisung - Lernen macht hungrig!
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      HERAUSFORDERUNG

     PFLEGE
Der ÖAAB St. Peter/Au lädt zum Informationsvortrag

Was Sie dazu wissen sollten!

4. Juni 2019
19.30 Uhr

GH Schoißengeyr

Mag. Markus Lurger
  Regionalleiter Caritas

Moderation:
Bgm. MMag. Johannes Heuras
  Obmann ÖAAB St. Peter/Au

Karten bei allen Funktionären der Volkspartei
VVK: 5 €, AK: 7 €
Gegen Vorweis der Karte erhalten Sie
ein Weinglas zum Mitnehmen!

TOP Wein- und Mostproduzenten
im Schloss St. Peter/Au

Die Volkspartei St. Peter/Au lädt ein zu

14. Juni 2019
ab 19 Uhr

14. Juni 2019

Be
za

hl
te
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nz
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ge
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Freie Arbeitsstellen

Nachbesetzung im Gemeindedienst

Die Marktgemeinde St. Peter in der Au schreibt zwei Stellen als Kinderbetreuerin für den Kindergarten 
St. Peter/Au bzw. die Krabbelgruppe mit einem Beschäftigungsausmaß von je 10 - 15 Wochenstunden aus. 

Aufgaben und Anforderungen u.a.:
• Unterstützung und Begleitung der Kindergartenpädagogin
• aktive Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung, dem Team und den Eltern
• Betreuung der Kinder unter Anleitung der gruppenführenden Pädagogin bzw. eigenständige Betreuung einer Teilgruppe
• Allgemeine Tätigkeiten zum Aufrechterhalten des Betriebes und zur Betreuung und Versorgung der Kinder
• Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitäten mit den Eltern und Veranstaltungen des Kindergartens
• Professionalität und Freundlichkeit 
• Aufräum- und Reinigungsarbeiten im Kindergarten
• Beaufsichtigung der Kinder im Rahmen des Bustransportes

Für die Anstellung werden vorausgesetzt:
• Österr. Staatsbürgerschaft                                                      •    Erfahrung im Umgang mit Kindern
• aktive Mitarbeit an der Konzeptions- und Teamentwicklung •    Bereitschaft zu Fortbildungen und evtl. Mehrleistungen
• liebevoller, verantwortungsvoller Umgang mit Kindern  •    hohe Flexibilität, Selbständigkeit, Engagement, 
• volle Handlungsfähigkeit und Belastbarkeit          Team- und Kommunikationsfähigkeit

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes.  
Dienstbeginn: Juli bzw. September 2019

Weiters wird ein Dienstposten als Reinigungskraft in der Carl-Zeller-Halle mit einem Beschäftigungsausmaß von 
15 - 20 Wochenstunden ausgeschrieben.

Für die Ferienbetreuung wird im Monat Juli ein/e Ferienbetreuer/in gesucht! Sie unterstützen dabei eine Pädagogin bei der 
Betreuung von Volksschulkindern.

Wenn Sie an einer dieser Positionen in einem aufgeschlossenen Team interessiert sind, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit Foto, Urkunden, Staatsbürgerschaftsnachweis, Abschlusszeugnisse, evtl. Nachweis von 
Zusatzausbildungen, vorhandene Dienstzeugnisse) bis längstens 14. Juni 2019

entweder per Post an                                                                   per Mail an 
Marktgemeinde St. Peter in der Au, 
Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au                              

gemeinde@stpeterau.at

Bewirb dich jetzt als

LEHRLING für 
Installations- und  

Gebäudetechniker

Das erwartet dich
- ein junges, innovatives Team - mit gutem 
Betriebsklima
-  3- oder 4-jährige Ausbildung zum Spezialisten
- abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten
- Aufstiegsmöglichkeiten bis zum Meister

Deine Lehrlingsentschädigung für das erste 
Lehrjahr beträgt € 675 und steigt bis zum 
vierten Lehrjahr auf € 1.490 (Basis 2019)

Vereinbare einfach einen Schnuppertermin
Tel. 07252/73122-15 - Herr Grossalber.

Wir freuen aus auf deine Bewerbung unter 
m.grossalber@klausriegler.at oder per Post 
an Josef Klausriegler GmbH, 
Ennser Straße 72, 4407 Steyr-Dietach
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Bezahlte Anzeige

Wir suchen ab Juni 2019 
Reinigungspersonal m/w 

für Seitenstetten. 

Arbeitszeiten: 
 Mo bis Fr je 5 Stunden 16 – 21 Uhr 

sowie Mo bis Fr je 4 Std. 16 – 20 Uhr 
Entlohnung KV brutto 8,98. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Frau Schopfhauser, 
Tel. 0676 6222066 
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Pinnwand

Veranstaltungskalender

Jubiläumsfest Johannser 
Dorfmusik

Sa. 25. Mai 9 Uhr: FF Abschnittsbe-
werbe  

anschl. Musikfest
So. 26. Mai 9 Uhr: Feldmesse 

mit Frühschoppen
14 Uhr: großer Festumzug

Zelt FF-Haus St. Johann

So. 26. Mai 9 Uhr
Erstkommunion 

Pfarrkirche St. Peter

So. 26. Mai 10 Uhr
15. Mosttour 

Mountainbike-Marathon
SV Kürnberg

Mi. 29. Mai 19 Uhr
Do. 30. Mai ab 9 Uhr

Schlossfest
Musikverein St. Peter/Au

Fr. 31. Mai 20 Uhr
Benefizveranstaltung

Rotes Kreuz

So. 2. Juni 9 Uhr
Eröffnungsfest mit 
Festgottesdienst

und Festakt
Rotes Kreuz

Di. 4. Juni 19.30 Uhr
Vortrag 

„Herausforderung Pflege- 
Was Sie dazu wissen sollten“

GH Schoißengeyr
ÖAAB

Fr. 7. Juni 15 Uhr
Kasperl kommt ins Schloss

Schloss Kinosaal
Elternkindzentrum 

Fr. 7. Juni ab 18.30 Uhr
Maibaum-Zurückbringen

Feuerwehrhaus St. Peter
Marktgemeinde und FF

Sa. 8. Juni 8.30 - 11.30 Uhr
Schmankerlmarkt

Marktplatz 
Marktgemeinde

Sa. 8. Juni 19.30 Uhr
Konzert

„Tea Time“
Festsaal Schloss
Carl Zeller Chor

So. 9 Juni 9.30 Uhr
70 Jahre Landjugend 

Bezirk St. Peter/Au
Hochstraß 19, Seitenstetten

Landjugend

Mo. 10. Juni ab 9 Uhr
Pfingswanderung in

Kürnberg
Biohof Seirlehner

ÖVP, Bauernbund und ÖAAB

Fr. 14. Juni 16 Uhr
Kinderbuchpräsentation

„Batzi und das Geheimnis 
der Bienen“

Öffentliche Bibliothek

Fr. 14. Juni 19 Uhr
Most und Wein

Schloss 
ÖVP

St. Peter-Tag beim Theatersommer Haag
Auch heuer ist die Marktgemeinde St. Peter in der Au Kooperationspartner 
des Theatersommers Haag, bei dem die Komödie „Mass für Mass“ von William 
Shakespeare am Programm steht.

Ermäßigte Karten für Gemeindebürger gibt es im Rahmen des Gemeindetages 
am 12. Juli 2019.

Reservierungen werden am Gemeindeamt  entgegengenommen.

„STELLUNG“

Wie läuft das ab?
Was erwartet mich?

Welche Möglichkeiten ergeben sich 
daraus für mich?

Zu diesen und noch mehr Fragen/Inhalten 

informiert Brigadier Stefan THALLER 

als Vertreter des Bundesheeres
wie folgt: 

•      Samstag, 29 06 19.

• SEITENSTETTEN, Mostviertlerwirt OTT, 

„Benediktiner Saal“ (kleiner Speisesaal im 

Erdgeschoss).
•   19.00 Uhr – max. ca. 21.00 Uhr 
(ca. 45 – 60 Minuten Information über Stellung 

und Möglichkeiten, anschließend Fragen/

Diskussion).

Eingeladen zu dieser Information sind 

insbesondere alle Stellungspflichtigen, 

aber auch alle sonstigen männlichen und 

selbstverständlich auch weiblichen am 

Bundesheer Interessierten, vor allem dann, 

wenn sie sich eine Laufbahn als Soldat/Soldatin 

vorstellen können. 
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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde St. Peter in der Au
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde St. Peter in der Au
Erscheinungsort: St. Peter in der Au // Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. MMag. Johannes Heuras 
Verlagspostamt: 3352 St. Peter in der Au // Zul. Nr. 02Z033138M

Redaktionsschluss für das nächste Infoblatt ist der 14. Juni 2019!

Bausprechtag:
3. Juli

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 7-19 Uhr
Nachtdienste (19-7 Uhr) Notruf NÖ Nr.: 141

Juni 2019
1./2. Dr. Reith 07477/436950
8./9./10. Dr. Derfler 07477/433110
15./16. Dr. Panholzer 07477/8230
20. Dr. Schneider 07477/20120
22./23. Dr. Panholzer 07477/8230
29./30.  Dr. Groiss 07477/42606

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in den 
Apotheken auf.

Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS 07477/42606
Dr. Fritz REITH 07477/43695
Dr. Johann DIESENREITER  07252/30666

Fachärzte
Dr. Simone BRÄU 07477/42221
Dr. Brigitta FREUNDL 0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL 0664/1758296

Dr. Wolfram KOPPENSTEINER 
0660/5598369
Orthopäde in der Ordination von 
Dr. Groiss » Donnerstag 16 - 20  Uhr
nach Voranmeldung

Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329

Tierarzt
Kleintier-Ordination und Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6 07477/43530

Weitere wichtige Nummern
NOTRUF-RETTUNG 144
ÄRZTE-NOTRUF 141
FEUERWEHR 122
POLIZEI-NOTRUF 133

Sprechtage
Kirchenbeitragsstelle - Schloss St. Peter
Montag, 17.6.2019 8-12 u. 
 14-16 Uhr
 
Im Juli und August 2019 finden in 
St. Peter/Au keine Außendienste statt.

Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe
Jeden Samstag ab 19 Uhr im 
Rot-Kreuz-Haus
Info: http://bit.ly/2juEupn
Tel.: 0664 5009946 (Mi-Sa) 
oder 0664 4235670

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Montag im Monat von 13 bis
14 Uhr. Für Kinder bis zum 6. Lebensjahr.
Nächster Termin: 24. Juni 2019

ALLE  TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR!
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Veranstaltungskalender
Sa. 15. Juni 9 Uhr

Firmung in Weistrach
Pfarrkirche Weistrach

Pfarre

Feuerwehrfest St. Michael
Sa. 15. Juni 20.30 Uhr

So. 16. Juni 9 Uhr,
Feldmesse mit Frühschoppen

Vereinshaus St. Michael
FF St. Michael

So. 16. Juni 15.30 Uhr
Bergmesse bei der
Hubertuskapelle
Pfarre St. Michael

Mi. 19. Juni 19 Uhr
Open Air Konzert 

der Carl Zeller Musikschule
und

Vernissage 
der Kreativakademie 

Fotografie
Schlosshof und Foyer

Mi. 19. Juni 20 Uhr
Bodfest
Freibad

Landjugend

Do. 20. Juni 9 Uhr
Fronleichnamsprozession

Marktplatz und Schloss
Pfarre St. Peter/Au

Fr. 21. Juni 21 Uhr
Peterlfeuer

Marktgemeinde 

Sa. 22. Juni 8.30 - 11.30 Uhr
Schmankerlmarkt

Marktplatz 
Marktgemeinde

Sa. 22. Juni 17 Uhr
St. Peterer Meilenlauf

Marktplatz
Union

Sa. 22. Juni 20 Uhr
Sonnwendfeuer

in St. Michael
Jugend St. Michael

So. 23. Juni 
Kirtag und Marktfest

Markt
Wirtschaft und Marktgemeinde

So. 23. Juni 
Bücherflohmarkt

Pfarrhof
Öffentliche Bibliothek

So. 23. Juni 9 Uhr
Fronleichnamsprozession

Pfarrkirche
Pfarre St. Johann

So. 23. Juni 15.30 Uhr
Bergmesse

Hubertuskapelle
Pfarre St. Michael

So. 30. Juni 10 Uhr
Pfarrhoffest

Pfarrhof St. Peter/Au
Pfarre

So. 30. Juni 9 Uhr
Johannser Dorfkirtag

Dorfplatz
St. Johann AKTIV

So. 30. Juni 15.30 Uhr
Bergmesse

Hubertuskapelle
Pfarre St. Michael

Fr. 5. Juli
Sa. 6. Juli
So. 7. Juli

Eröffnungsfest Stadion
UFC St. Peter/Au

UFC

So. 7. Juli 15.30 Uhr
Bergmesse

Hubertuskapelle
Pfarre St. Michael

Fr. 12. Juli 20.15 Uhr
Gemeindetag

Theatersommer Haag
„Mass für Mass“

Theatersommerbühne Haag
Marktgemeinde

So. 14. Juli 15.30 Uhr
Bergmesse

Hubertuskapelle
Pfarre St. Michael

So. 21. Juli 8.30 Uhr 
Tag der Blasmusik

Vereinshaus und Pfarrkirche
St. Michael

TMK St. Michael


